
Montag, 12. Mai 2025 um 19:30 Uhr,  
im Evangelischen Seminar Maulbronn, Oratorium,
Klosterhof 16, 75433 Maulbronn
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Es besteht ein jederzeitiges Widerspruchsrecht gegen die Verwendung personenbezogener Daten 
zu Werbezwecken. Ihren Widerspruch können Sie an Ihre Beraterin oder Ihren Berater bei der 
Sparkasse Pforzheim Calw richten. Im Rahmen der Veranstaltung werden Fotos / Filmaufnahmen 
gefertigt, auf denen Sie zu sehen sein könnten. Mit dem Besuch der Veranstaltung willigen Sie ein, 
dass diese Bilder unentgeltlich im Internet oder in anderen Medien veröffentlicht werden dürfen.

zur kommentierten Lesung mit Musik

Zurück zur Natur.
Der junge Hesse sucht 
den Schlüssel zum Glück

Programm 

Musikalische Eröffnung
Rockytrio, Preisträger „Beste Hessevertonung“ 
beim Panikpreis 2024 der Udo Lindenberg-Stiftung

Begrüßung

Kommentierte Lesung
„Zurück zur Natur. Der junge Hesse sucht den 
Schlüssel zum Glück“
Regina Bucher und Ernst Süss

Musikalischer Abschluss
Rockytrio

Titelbild: Hermann Hesse, Ascona, 1923. Aquarell, Ausschnitt.   
© Hermann Hesse-Editionsarchiv Offenbach am Main



Zurück zur Natur. Der junge Hesse sucht den Schlüssel zum Glück

Wir laden Sie herzlich ein zur kommentierten Lesung mit Musik am Montag, 12. Mai 2025 
um 19:30 Uhr im Evangelischen Seminar Maulbronn, Oratorium, Klosterhof 16, 75433 Maulbronn.

Regina Bucher, Vizepräsidentin der Internationalen Hermann Hesse-Gesellschaft und Mitglied im Kuratorium der Udo 
Lindenberg-Stiftung, präsentiert gemeinsam mit dem Schauspieler Ernst Süss eine unterhaltsame kommentierte Lesung, 
die Lebensfragen anspricht, welche auch heute wieder aktuell sind.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Stiftung für die Region – Sparkasse Pforzheim Calw
Stiftungsvorstand 

Helmut Riegger  Peter Boch Bastian Rosenau Hans Neuweiler
Landrat Kreis Calw  Oberbürgermeister Landrat Enzkreis  Vorstandsvorsitzender    
Stadt Pforzheim    Sparkasse Pforzheim Calw 

Zurück zur Natur. 
Der junge Hesse sucht den Schlüssel zum Glück

Hermann Hesse hatte gerade seinen 27. Geburtstag 
gefeiert, als er beschloss, das städtische Leben hinter 
sich zu lassen und mit seiner frisch angetrauten Frau 
Mia Bernoulli ein einfaches, abgeschiedenes Leben am 
Bodensee zu führen, ohne Verkehrsanbindung und 
fl ießendes Wasser, naturnah und weit von kulturellen 
Angeboten entfernt. Wie ging es ihm damit? Und was 
fand er auf dem Monte Verità bei Ascona, wo eine exo-
tisch anmutende Gruppe von „Rohkostlern, Frugivoren 
und Gemischtkostlern“ nackt Sonnenbäder nahm, die 
Kleiderordnung reformierte und die bürgerliche Gesell-
schaft erschreckte? In humorvoll-satirischen Betrach-
tungen, aber auch in berührenden Naturbeschreibungen 
und Gedichten gibt Hesse seinen Erkenntnissen und 
Gefühlen Ausdruck, und versucht zu ergründen, wie 
das wahre Glück gefunden werden kann.

  „Uns macht aus, dass wir nicht nur eine Band sind, 
sondern eben auch beste Freunde. Wenn wir vier 
zusammen sind, dann ist immer alles gut. Ob wir 
gerade Musik machen oder nicht.“

Foto: © Udo Lindenberg Stiftung

Rockytrio

Luna, Paul und Mika haben sich bei einem Jazz-
Workshop der Hessischen Landesmusikakademie 
kennengelernt. Sie waren mit Abstand die jüngsten 
Teilnehmer des Workshops und fanden schnell 
zueinander. Mit drei eigenen Pop-Songs gewannen 
sie bereits zwei Monate nach ihrer Gründung die 
Bundeswettbewerbe der Berliner Festspiele und 
waren u. a. Preisträger beim Deutschen Rock & Pop 
Preis. Mit der Sängerin Berenike aus „The Voice Kids“ 
wurde aus dem Trio ein Quartett. 

2024 gewann das Rockytrio beim Panikpreis der Udo 
Lindenberg-Stiftung den Preis für die beste Hesse-
Vertonung.

Rockytrio, Paul (Gitarre, 14 Jahre alt)
Foto: Hermann Hesse und sein Sohn Bruno, ca. 1910 
© Hermann Hesse-Editionsarchiv Offenbach am Main


